
326 Sardinien.

Berge Cenis und Cimplon. Ihre Haupteypor
ten sind; Seide Oel, Wein, Vieh felne
FruchteHanf und Reiß Die Importen:
Tucher und Zeuge, Metalwaaren Leinwand,
Galanteriewaaren ost und westindische Waa
ren und all s was zum Luxus gehort. Die zu
schweren Zolle drucken den Handel sehr so wie
er uberhaupt nvch Aufmunterung bedarf. S.
Albone S 68. Zu Aleßandria ist eine

onh Messe S. Jagemanns Br. uber Ital.
26 22

Man halt Buch und Rechnung im Piemon
tesischen nach Lire und Soldi, davon 20 auf
eine Lire gehen. Eine piemontefische Lire ist
etwa ? Ggres Pf Conv M.

Die wurklichen Munzen sind: in Golde:
Carlinv es Lire, Doppia 48. halbe Dop
vien; Scudo d Oro alir. In Silber: Scudo
d Argento Viceolo Scudo . Testone
1 Bschings GTh. . S. 953.
Volkmann le. S. 21 Die sardinischen
hiervon verschiedenen Munzen stehen in Schlo
zers Br. ztem H.

Dritter Abschnitt.
Aeligions Verfassung,

12
Herrsch. Die herrschende Beliction in den
Relig sardinischen Staaten ist die catholische ei

ine


